
Niederschrift  

über die öffentliche Sitzung  

des Hauptausschusses 

am Mittwoch, dem 19. Dezember 2012, 19:00 Uhr, 

im Schlosssaal des Schlosses in Bad Bramstedt 

 

 

 

Ende der Sitzung: 21:25 Uhr 

 

Anzahl der Besucherinnen/Besucher: 4 Besucher 

 

Anwesend: Herr Helmcke 

  Herr Hinck (ab 19:07 Uhr) 

 Frau Mißfeldt (ab 19:10 Uhr) 

 Herr Müller als Vorsitzender 

 Herr Strübing als Vertreter für Frau Schönau-

 Sawade  

 Herr Weiß 

 Herr Bürgermeister Kütbach 

 

ferner anwesend: Herr Rohde, Seniorenbeirat 

Stadtverordnete Herr Park  

 Herr stellvertr. Wehrführer Kai Harms 

 

entschuldigt fehlt: Herr Behm 

 

für die Verwaltung bzw. das Protokoll:  Frau Rettmann, 

 

 

Herr Müller eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit sowie die fristgerechte 

Zusendung der Einladung fest. Einwände gegen das Protokoll der letzten Sitzung werden 

nicht erhoben.  

 

I. öffentlicher Teil 
 

01. Einwohnerfragestunde 

 

keine Wortmeldungen 

 

02. Bericht des Bürgermeisters 

 

Freiwillige Feuerwehr 

Herr Kütbach dankt den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr für ihren professionellen 

Einsatz im letzten Jahr. 

 

Treppenlift 

Derzeit wird der Treppenlift im Schloss installiert. Die Inbetriebnahme soll spätestens Anfang 

nächsten Jahres erfolgen. 



Neujahrsempfang 

Der Neujahrsempfang findet am 06.01.2013 im Theater des Kurhauses statt. Herr Kütbach 

verteilt die Einladungen hierzu. 

 

Brückenanlage Mühlenstraße 

In der ersten Sitzung des Ausschusses für Bau- und Verkehrsangelegenheiten im Jahr 2013 

wird die Brückenanlage in der Mühlenstraße besichtigt. 

 

Herrn Helmcke ist aufgefallen, dass sowohl die Stadtwerke als auch das Tourismusbüro nach 

Weihnachten ganz geschlossen sind. Notdienst ist geregelt. 

 

03. Bericht über die Städtefreundschaft mit Drawsko Pomorskie 

 

Seit 2007 kümmert sich Frau Schuster im Auftrag des Bürgermeisters um die 

Städtefreundschaft mit Drawsko Pomorskie. Sie führt dazu aus, auf welchen Ebenen derzeit 

Treffen zwischen den Städten stattfinden. Ziel ihrer Tätigkeit ist es, dass sich die Kontakte 

verselbstständigen. Hierzu ist es notwendig, dass sich mehr Bürger beteiligen. Frau Schuster 

regt hierzu die Bildung einer Gruppe an. 

 

Auch Herr Kütbach betont, dass es bereits kritische Töne aus Richtung Drawsko Pomorskie 

gibt. Er erinnert daran, dass bei Abschluss der Partnerschaft durch die Stadtverordneten-

versammlung erklärt wurde, dass man, wenn man eine Partnerschaft eingeht, diese auch 

richtig führen will. Die ehrenamtliche Basis hierfür sollte erweitertet werden. Ein Beispiel 

hierfür könnte der Freundeskreis der Stadt Kaltenkirchen sein. 

 

Herr Strübing regt die Durchführung eines Workshops an, in dem Ideen für die weitere 

Partnerschaft gesammelt werden. Hierzu sollen die Vereine und Verbände und insbesondere 

auch der Jugendbeirat eingeladen werden. Hierbei könnte auch ein Freundeskreis gebildet 

werden. 

 

Die anderen Fraktionen schließen sich dem Vorschlag von Herrn Strübing an. 

 

04 Vergabeentscheidung LF 20 

 

Der Hauptausschuss der Stadt Bad Bramstedt beschließt, das Fahrgestell gemäß Angebot bei 

der Daimler AG, Niederlassung Hamburg in Auftrag zu geben. 

 

Der Hauptausschuss beschließt ferner, Aufbau und Beladung entsprechend dem vorliegenden 

Angebot unter Abzug des optional geplanten „Dachwerfers“ bei der Firma Safety GmbH & 

Co. KG in Auftrag zu geben. 

 

Der Hauptausschuss erkennt grundsätzlich die Notwendigkeit der Bereitstellung einer 

überplanmäßigen Ausgabe an. Über die Höhe wird bedarfsabhängig zu einem späteren 

Zeitpunkt entschieden. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 



05. Tourismusangelegenheiten 

 

Zur Vorlage erklärt Herr Kütbach, dass der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft, öffentliche 

Einrichtungen und Tourismus der inhaltlichen Ausrichtung der Stelle als Tourismus- und 

Stadtmarketingstelle zugestimmt hat. Das Arbeitsverhältnis mit Frau Kütemeier endet am 

31.01.2013.  

Herr Kütbach sieht die Vergabe an einen externen Anbieter als „Plan-B“. Zunächst sollte 

versucht werden, die Stelle wieder zu besetzen. Bei Einhaltung einer Wiederbesetzungssperre 

wäre eine Neubesetzung erst ab August 2013 möglich.  

 

Herr Helmcke regt an, einen externen Dienstleister in die Januarsitzung des Hauptausschusses 

einzuladen, um abzuklären, welche Leistungen erbracht werden können. Er erklärt, dass die 

SPD-Fraktion auf die Einhaltung der Wiederbesetzungssperre besteht. 

 

Herr Weiß stimmt dem Vorschlag von Herrn Helmcke zu. Auch die CDU-Fraktion besteht 

auf die Einhaltung der Wiederbesetzungssperre. 

 

Der Hauptausschuss beschließt, dass die Wiederbesetzungssperre von 6 Monaten bei der 

Besetzung der Stelle der Leitung des Tourismusbüros einzuhalten ist. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

06. Richtlinie/Dienstanweisung zur Aufnahme von Krediten 

 

Nach Aussage von Herrn Kütbach soll die Dienstanweisung insbesondere dafür sorgen, dass 

mehr Transparenz entsteht.  

 

Herr Weiß bittet um Auskunft, ob die Stadt über eine Vermögenseigenschadenversicherung 

verfügt.  

Herr Kütbach verneint dies und führt zu Möglichkeiten der Inregressnahme aus. Dies soll 

durch externe Beratung abgeklärt werden. 

 

07. Verschiedenes 

 

Herr Park bemängelt die häufigen Nachsendungen zu Sitzungen. 

Herr Kütbach erklärt, dass dies bereits als Problem erkannt wurde, und nach Möglichkeit 

abgestellt werden soll. 

 

II. nichtöffentlicher Teil 

 

Nur für den internen Gebrauch. 

 

 

Gesehen: 

 

 

 

 

 (Burkhard Müller) (Hans-Jürgen Kütbach) (Marion Rettmann) 

 Vorsitzender Bürgermeister Protokollführerin 

 


